
Mitgliederboom in der Kinder-
und Jugendfeuerwehr Harkenbleck
Positive Entwicklung ist auch das Verdienst des scheidenden Claus Thiemann

HEMMINGEN. Steigende Mit-
gliedszahlen bei der Feuerwehr in
Harkenbleck: Aktuell gibt es rund
60 Aktive, die zu Einsätzen fah-
ren, was sogar einen Engpass an
Spinden im neuen Feuerwehrge-
rätehaus zur Folge hat. Zur Ju-
gendfeuerwehr gehören 37 Mit-
glieder, und in der Kinderfeuer-
wehr sind27Mitglieder. ZumVer-
gleich: Das rund 950 Einwohner
und Einwohnerinnen zählende
Harkenbleck hatte Ende 2023
insgesamt 49 Aktive. Hinzu ka-
men 31Mitglieder in der Jugend-
und 24 in der Kinderfeuerwehr.

einen schaffenwir hier dringend
benötigten Wohnraum und
konnten mit der WBG einen be-

währten Partner gewinnen, und
zum anderen dient der Erlös in
Teilen der Finanzierung des neu-

20 neue Wohnungen in
altem Feuerwehrhaus geplant
Die Stadt Hemmingen hat das alte Feuerwehrhaus an der Dorfstraße verkauft. Den Zuschlag hat die
Wohnungsbaugenossenschaft Laatzen erhalten, die dort einen NEUBAU MIT 20 WOHNUNGEN plant.
HEMMINGEN. Am Standort
des alten Feuerwehrhauses an
der Dorfstraße in Hemmingen-
Westerfeld sollen 20 neueWoh-
nungen entstehen. Die Woh-
nungsbaugenossenschaft Laat-
zen (WBG) hat das 1966 errich-
tete Gebäude erworben. Das
teilt die Stadt Hemmingen kürz-
lich mit. Über den Preis wurden
zwischen beiden Parteien Still-
schweigen vereinbart. Nachdem
die Ortsfeuerwehr Hemmingen-
Westerfeld2024 indasneueGe-
rätehaus an der Weetzener
Landstraße zog, das sie sich ge-
meinsammit der Ortsfeuerwehr
Wilkenburg teilt, hatte die Stadt
ein über mehrere Monate lau-
fendes Interessenbekundungs-
verfahren zur Nutzung des alten
Gebäudes gestartet.
Nach der Beratung der einge-

reichten Konzepte stimmte der
Rat schließlich mehrheitlich für
den Vorschlag der WBG. „Zum

en Feuerwehrgerätehauses“,
sagt Bürgermeister Jan Dingel-
dey (CDU). Dazu teilt er noch
mit, dass die KfW jetzt auch die
beantragte Förderung für das
nachhaltig gebaute Gerätehaus
in Höhe von 719.000 Euro aus-
gezahlt hat. Insgesamt hat der
Neubau 12,5Millionen Euro ge-
kostet.
Das alteGerätehaus soll am1.

Januar 2027 offiziell übergeben
werden. Direkt im Anschluss
wird es abgerissen und durch
einen modernen Neubau er-
setzt. Geplant sind für das neue
Gebäude 20 Wohneinheiten,
die über vier Etagen verteiltwer-
den. Baustart soll im Sommer
2027 sein. Als das Gerätehaus
1966 eröffnetwurde, war es ein
großer Gewinn für die Orts-
feuerwehr Hemmingen-Wes-
terfeld. Sie freute sich über fünf
zusätzliche Stellplätze, eine
Schlauchwäsche und einen

Trocknungsturm. Doch mit der
Zeit wurde es dann dochwieder
eng in demGebäude. „DieOrts-
feuerwehr Hemmingen-Wes-
terfeld hat die schwierigsten
Platz- und Verkehrsverhältnisse
in einem der ältesten Geräte-
häuser der Stadt“, sagte Orts-
brandmeister Thorsten Heit-
mann 2017. Die Erinnerungen
an das alte Gebäude sind nicht
nur mit Einsätzen verbunden,
sondern auch mit besonderen
Veranstaltungen wie dem
Maustag. Dreimal hatte die
Ortsfeuerwehr dort den an die
„Sendungmit der Maus“ ange-
lehnten Tag ausgerichtet und
dafür an den vorgeführten
Feuerwehrautomodellen oft
wochenlang gebastelt. Die Tra-
dition bleibt aber erhalten.
Schon kurz nach dem Umzug in
das neue Gebäude wurde der
Maustag auch dort ausgerich-
tet.

Schließen den Vertrag vor Ort ab: Bürgermeister Jan Dingeldey
(von links) und die WBG-Vorstandsmitglieder Jan Marquardt und
Martin Stegen. Foto: Stadt Hemmingen

Üstra passt Fahrpläne
an Ostern an
Änderungen im Bus- und Bahnverkehr

REGION HANNOVER. Rund
umdie Osterfeiertagewerden die
Üstra-Stadtbahn- und Busfahr-
pläne teilweise angepasst. Eswird
unter anderemzusätzlicheNacht-
verkehre geben. Die Stadtbahnen
und Busse der Üstra verkehren an
den Osterfeiertagen – Ostersonn-
tag undOstermontag – nach dem
Sonntagsfahrplan. Neben dem
regulären Nachtverkehr in der
Nacht von Sonnabend auf Oster-
sonntag, 4. auf 5. April, wird in
der Nacht von Ostersonntag auf
Ostermontag, 6. April, ein zusätz-
licher Nachtverkehr angeboten.
Die Nachtliner im Busbereich fah-
ren in den Nächten von Sonn-
abend auf Ostersonntag und Os-

tersonntag auf Ostermontag. Für
das On-Demand-Angebot Sprinti
gelten an den Feiertagen verän-
derte Servicezeiten: Am Sonntag
ist der Rufbus von 8 bis 4 Uhr des
Folgetages im Einsatz. Am Oster-
montag ist der On-Demand-Ver-
kehr von 8 bis 1 Uhr des Folgeta-
ges unterwegs. Am Sonnabend
gelten die regulären Servicezei-
ten. Das Üstra-Servicecenter an
der Karmarschstraße 30/32 bleibt
Ostersonntag und Ostermontag
geschlossen. Am Sonnabend ist
das Servicecenter regulär von 9
Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Die Üs-
tra- Service-Hotline ist an allen Ta-
gen jeweils von 8 Uhr bis 20 Uhr
telefonisch erreichbar.

Wie kommt das? Der Erfolg
verteilt sich auf mehrere Schul-
tern, unter anderem auf
die von Claus Thie-
mann. Die Orts-
feuerwehr hat
den Haupt-
löschmeister
in der jüngs-
ten Haupt-
versamm-
lung auf
eigenen
Wunsch aus
dem Komman-
do entlassen. Der
Begründer der
seit 2015 be-
stehenden
Kinderfeuerwehr
„Harkenblecker
Löschzwerge“
hat sich aus gu-
tem Grund nicht
zur Wiederwahl
gestellt. „Nach
zehn Jahren als
Kinderfeuer-
wehrwart ist es
einfach mal Zeit für neue Ideen
und Pläne“, sagt der 54-Jährige,
der hauptberuflich als EDV-Tech-
niker an der MHH arbeitet.
Schließlich, so der gebürtige Har-
kenblecker, habe er zuvor bereits
24 Jahre Jugendarbeit bei der
Harkenblecker Ortsfeuerwehr
geleistet. Auch sein Vater Heinz
Thiemannwar langjährig und zu-
letzt als Hauptfeuerwehrmann
tätig gewesen. „Für mich war
und ist die Kinder- und Jugend-
arbeit bei der Feuerwehr das A
undO“, betont er seine jahrzehn-

telange Motivation zum Ehren-
amt.„Das ist ganzwichtig fürden

Ortszusammenhalt.“
Für ihn zeigt sich

dies auch an der
oft dauerhaf-
ten Bezie-
hung zur
Feuerwehr.
„Fast alle,
die in der
Kinder-
feuerwehr
waren, blei-

ben auch darü-
ber hinaus dabei
oder aber kom-
men nach ihrer
Ausbildung oder
ihrem Studium,
wenn sie wieder
hier wohnen, zu
den Aktiven zu-
rück. Leider fehlt
es an mehrWohn-
raum in Harken-
bleck“, sagt Thie-
mann. Seit Claus
Thiemann im Jahr

1988 als Betreuer unterstützend
in der Jugendfeuerwehr mitge-
holfen hat, von 2005 bis 2011 als
Jugendwart und seit 2015 zudem
in der Kinderfeuerwehr aktiv war,
sind 32 Nachwuchskräfte so bis
heute zu den Aktiven gewech-
selt. Sehr zufrieden auf seine mit
Claus Thiemann erlebte Betreu-
ungszeit blickt Theodor Heine-
mann zurück. „Ich war von mei-
nem sechsten bis zum zehnten
Lebensjahr in der Kinderfeuer-
wehr Harkenbleck. So lange ich
denken kann, war Claus bei uns

Betreuer. Für mich war er wie ein
erwachsener Freund“, lobt der
Feuerwehrmann-Anwärter, der
gerade in seinem ersten Lehr-
gang ist. Der Kinderfeuerwehr-
wartwar für ihn „immer eine Per-
son, die ich werden wollte“.
Claus Thiemann habe den Nach-
wuchs spielerisch an die Feuer-
wehr herangeführt. „Wodurch
ich jetzt selbst in der aktiven
Feuerwehr bin“, sieht Theodor
Heinemann die damals gelegten
Grundlagen für sein heutiges En-
gagement. Für seinenNachfolger
werde es nicht leicht, in die Fuß-
stapfen von Claus Thiemann zu
treten. „Aber ich hoffe, dass er
genauso viel Spaß mit den Kin-
dern hat, wie ich es hatte“, blickt
er voraus. Auch Harkenblecks
Ortsbrandmeister Lennart Fie-
guth weiß nur Gutes über den
Verabschiedeten zu berichten, al-
tersbedingt aus seinen Feuer-
wehrjahren vor der Gründung
der Harkenblecker Kinderfeuer-
wehr: „Ich erlebte ihn von 2005
bis 2009 in der Jugendfeuerwehr.
Claus war sehr organisiert, aber
auch ruhig, gewissenhaft, locker
und mit Humor dabei. Er hatte
das Herz am rechten Fleck.“ In
seiner Zeit habe die Jugendfeuer-
wehr bei den Stadtwettkämpfen
immer den ersten Platz erreicht,
bei drei Gruppen teilweise sogar
die Plätze 1, 2 und 3. Thiemann
habe sich seinen Aufgaben stets
mit Herzblut gewidmet und sich
mit voller Energie eingebracht,
lobte Fieguth. Doch Claus Thie-
mann geht nicht so ganz: Als Ak-
tiver weiterhin in der Einsatzab-

teilung mitzumachen, steht für
ihn außer Frage. Und dass er die
Begeisterung für dieses Ehren-
amt zugunstenderGemeinschaft
und des Heimatortes nicht nur an
andere Kinder und Jugendliche
vermittelt hat, ist unschwer an
seiner eigenen Familie zu erken-
nen: Seine 28-jährige Tochter
Chantal Thiemann ist im Dienst-
grad einer Hauptfeuerwehrfrau
bei der Einsatzabteilung dabei.
Auch seine jüngere, 19-jährige
Tochter Julia Thiemann gehört als
Feuerwehrfrau zu den Aktiven.
Undnicht nurdas: Seit derHaupt-
versammlung setzt sie als neue
stellvertretende Kinderfeuer-
wehrwartin nun in dritter Gene-
ration die Familientradition der
Thiemanns in der Betreuung des
Harkenblecker Feuerwehrnach-
wuchses fort.
Julia Thiemann war im Januar

2024 die erste Harkenbleckerin,
die vom Start als Neunjährige in
der gerade erst im Herbst 2015
gegründeten Kinderfeuerwehr
über die Jugendfeuerwehr dann
mit 17 Jahren Mitglied bei den
Aktiven wurde. Ihr Amt hat sie
von Ulrich Dettmer übernom-
men, der vom Stellvertreter Claus
Thiemann zum neuen Kinderfeu-
erwehrwart für Harkenblecks
Nachwuchs gewählt worden ist.

Freut sich über das von den
Kindern zum Abschied gemalte
Erinnerungsbuch: Harkenblecks
langjähriger Kinderfeuerwehr-
wart Claus Thiemann.

Fotos (2): Torsten Lippelt

Im Familienkreis bei der
Jahreshauptversammlung:
der als Harkenblecker Kin-
derfeuerwehrwart verab-
schiedete Claus Thiemann
mit seinen Töchtern Julia
(links) - der neuen stell-
vertretenden Kinderfeu-
erwehrwartin - und Chan-
tal (rechts), die bei den
Aktiven dabei ist.

SOMMERGARTEN
Besuchen Sie unsere exklusive Sommergartenausstellung!

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter
Bäckerstraße 3A
Sarstedt-Hotteln
Fon 0 50 66 / 90 26-0

Mo bis Fr 9 - 18 Uhr
Samstags 10 - 13 Uhr
www.tischlerei-othmer.de

Sonntags Schautag von 13.00-17.00 Uhr!

Folgen Sie
uns auf

Gramann Ahrberg Werksverkauf Ludwig-Erhard-Straße 25 | 30982 Pattensen
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr

Gramann.Ahrbergwww.gramann-ahrberg.de gramann_ahrberg

Unsere Osterangebote vom 30. März - 11. April 2026

FROHE OSTERTAGE

Schweineschnitzel
aus der Oberschale

100 g | 1,29€

Nackensteaks
verschieden mariniert

100 g | 1,29 €

Filet vom Schwein
auch als Spieß mariniert

100 g | 1,89 €

Lammkeule
passend zum Osterfest

100 g | 2,19 €

Bockwurst oder
Käsebockwurst
Stück | 1,50€

Bratwurstvielfalt
5 verschiedene Sorten:
Käse-, Käse-Chili-, Gyros-,
Bärlauch- oder Grillbratwurst

5er-Paket | 5,49 €

2 Pakete | 9,90 €

Hsm. Kochschinken
Kasseler Aufschnitt
100 g | 1,89 €

Geflügelsalat
hausgemacht mit
besten Zutaten

100 g | 1,79 €

5 Nackensteaks
auf Wunsch auch mariniert

5 Grillbratwürstchen
500 g/5er-Paket

5 Bratwürstchen
nachWahl | 375 g/5er-Paket

5 Schinkengriller
500 g/5er-Paket

+ 1 x Aioli o. Curry-Dip GRATIS

zusammen nur 27,50 €
Jeden Dienstag:

10% auf das gesamte Thekensortiment
außer auf Angebote und Imbiss

– PR-Anzeige –

Selbsterfahrene Profis und Ihre Diagnosen
Die neue Dokumentation „Schneckenhaus
und Hoffnungsschimmer“ von Andrea
Rothenburg begleitet Expertinnen und
Experten, die den Mut haben, offen über
ihre eigenen psychischen Krisen und
Diagnosen zu sprechen. Wie fühlt es sich
an, selbst betroffen zu sein? Wie schwer
war der erste Schritt, sich Kollegen anzu-
vertrauen? Welche Veränderungen brachte
die Offenheit im Beruf und im Leben? Und
wie erleben sie den Umgang anderer mit
ihrer Erkrankung? Über mehrere Jahre hat
Andrea Rothenburg nach Fachkräften
gesucht, die bereit waren, ihre persönli-
chen Erfahrungen zu teilen. Entstanden ist
ein eindrucksvoller Film über Menschen,

die sich nicht länger verstecken wollen. Es
ist Zeit, offen zu sprechen und Tabus zu
brechen, denn das kann Leben retten.

Im Anschluss an den Film gibt es wie
immer die Möglichkeit sich an der Ge-
sprächsrunde zu beteiligen. Zu Gast sind
diesmal die Regisseurin Andrea Rothen-
burg, Dr. Maik Behrendt und Sunita Kumar.
Moderation übernehmen Andreas Land-
mann und Stefan Loth- Selbsthilfegrup-
penleiter und Veranstalter.

Diese Veranstaltung ist möglich durch die
Selbsthilfeprojektförderung der Kranken-
kasse, AOK- die Gesundheitskasse.

Am Mittwoch, 22.04.2026
um 18.00 Uhr

Kino am Raschplatz Hannover

www.depressionen-hannover.de

Anschliessend gibt es eine
Gesprächsrunde mit Regisseurin

Andrea Rothenburg in der auch gerne
Fragen gestellt werden dürfen.

Tickets je 5,00 Euro:
unter Telefon: 0511 - 31 78 02

(täglich ab 14.00 Uhr) oder
www.kinoamraschplatz.de

Gefördert durch:

5406601_002626

3329701_002626

4188401_002626

Lokales4 Sonnabend, 4. April 2026


